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Ablauf

9.30 Uhr

Offener Beginn / Anmeldung 

10.00 Uhr – 10.15 Uhr

Begrüßung  

Dorothea Schäfer 
Vorsitzende der GEW NRW 

10.15 Uhr – 11.30 Uhr

Die Schulleitung an der 
eigenverantwortlichen Schule in NRW

Sylvia Löhrmann
Ministerin für Schule und Weiterbildung NRW
Referat und Aussprache 

11.30 Uhr – 12.00 Uhr

Pause – Ortswechsel – Austausch 

12.00 Uhr – 14.00 Uhr

Foren (siehe Rückseite)

14.00 Uhr – 15.00 Uhr

Wir laden ein

Statement von Dorothea Schäfer

Austausch – Fingerfood – offenes Ende 

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir laden herzlich ein zur Schulleitungskonferenz 2011
der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft in
NRW, die den Titel „Schulleitung – (m)ein Beruf?“ trägt.

Immer noch ein Ball mehr und bitte keinen fallen las-
sen. Steigende Anforderungen, die nur schwer oder
mit fast virtuosen Fähigkeiten bewältigt werden kön-
nen – so erleben Schulleiterinnen und Schulleiter seit
Jahren ihren beruflichen Alltag. Diesen Alltag und das
Rollenverständnis von Schulleiterinnen und Schul-
leitern möchten wir im Rahmen unserer Schulleitungs-
konferenz zum Thema machen und mit Schulleitungs-
mitgliedern diskutieren.

Wir freuen uns sehr, dass Schulministerin Sylvia Löhr-
mann zum Thema „Die Schulleitung an der eigenver-
antwortlichen Schule in NRW“ referieren wird und zur
Diskussion mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
zur Verfügung steht. Sie umschreibt die Rolle von
Schulleiterinnen und Schulleitern so: „Erfolgreiche
Schulleitungen brauchen viele Fähigkeiten als zentrale
Handlungskompetenzen: Erklären; argumentieren;
motivieren und überzeugen; Menschen wertschätzen,
gewinnen und mitnehmen; Kritik akzeptieren; aber
auch: Mit Widerständen und Konflikten umgehen und
entscheiden können“ – eine sicher anspruchsvolle
Beschreibung. 

Wird man sich über das Leitbild von Schulleitung wo-
möglich noch einig, so entzündet sich der Streit häufig
daran, ob Schulleiterinnen und Schulleiter Bedingungen
vorfinden, die eine Umsetzung ermöglichen. Dieses
und weitere Themen, die Schulleiterinnen und Schul-
leiter unmittelbar betreffen, wollen wir erörtern.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

Dorothea Schäfer
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Schulleitung – (m)ein Beruf?
Schulleitungskonferenz der GEW NRW

Samstag, 3. Dezember 2011

Dortmund Kongresszentrum 
der Westfalenhallen 

Foren

1 Schulleitung: Aufgaben – Aufgabenkritik – Leitungszeit 

Werner van den Hövel (Abteilungsleiter MSW - angefragt) 

Rainer Dahlhaus (Schulleitungsvereinigung der
Gesamtschulen NRW) 

2 Die Qualitätsanalyse – vorher viel Arbeit und dann
ohne Folgen?

Hildegard Jäger, Qualitätsprüferin (Dezernat 4 Q –
Bezirksregierung Arnsberg) 

Rixa Borns (Schulleiterin der Matthias-Claudius-
Grundschule in Münster) 

3 Schulleitung und Lehrerrat – Die Gestaltung von
Mitbestimmung und Partizipation 

Bruni Büker (stellv. Schulleiterin der Käthe-Kollwitz-
Gesamtschule in Leverkusen) 

Dirk Prinz (Vorsitzender des Lehrerrates der
Gesamtschule Bonn-Beuel) 

Annemarie Hüster-Bringmann (MSW) 

4 Kreativer Umgang mit Vorschriften – 
Sinn und Wirksamkeit statt Schema F 

Barbara Laakmann (Schulleiterin der Alfred-Hitz-
Hauptschule in Duisburg)

Adolf Bartz (ehemals Schulleiter des Couven
Gymnasiums in Aachen) 

5 Effektive Arbeitsorganisation für Schulleiterinnen 
und Schulleiter

Dorothea Herrmann (synexa-consult, Büro Essen) 

6 Führung durch die Schulleitung – Rollenklarheit und
Teilung der Verantwortung

Dr. Georgia Mosing (Psychotherapeutin-HPG;
Lehrsupervisorin; Coach – Aachen) 

7 Schulaufsicht und Schulleitung 

Ulrike Hund (Schulamt für den Rheinkreis Neuss)

Werner Fuchs (Bezirksregierung Düsseldorf) 

Michael von Tettau (Schulleiter des Bertha-von-Suttner
Gymnasiums in Oberhausen)

Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft
Nordrhein-Westfalen
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